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Betreff: 
Sachstandsbericht zu Antrag 0622/2026 GRÜNE, DIE LINKE Ortsbeirat Mainz-Neustadt 
hier: Kunsthalle Mainz als Ort für zeitgenössische Kunst und Kunstvermittlung langfristig 
sichern 
 

 
Mainz, 01.09.2026 
 
gez. 
 
Ata Delbasteh 
Beigeordneter 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Antrag ist erledigt. 
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Sachverhalt: 
 

Die Bedeutung der Kunsthalle Mainz als Institution für internationale zeitgenössische Kunst in 

Mainz und Ort für kulturelle Bildung und Teilhabe ist unumstritten. Daher hat die Landes-

hauptstadt Mainz – als Anfang 2026 bekannt wurde, dass die Finanzierung ab 2027 nicht 

mehr durch die Mainzer Stadtwerke übernommen wird – umgehend einen Prozess zur Lö-

sungsfindung angestoßen, der seither im Kultur- und Schuldezernat federführend betreut 

wird. Ziel ist der Erhalt der Kunsthalle, soweit möglich in ihrer bisherigen Form und mit ihren 

bisherigen Schwerpunkten.  

 

Dafür steht die Verwaltung in einem direkten und engen Austausch mit den Mitarbeitenden 

der Kunsthalle und dem Stiftungsvorstand, dem Vorstand der Mainzer Stadtwerke, Vertre-

ter:innen aus Politik und Wissenschaft sowie der Mainzer Kunstszene und engagierten Perso-

nen aus der Stadtgesellschaft. Unabhängig davon wurden bereits auch erste Gespräche mit 

der Landesregierung geführt.  

 

Auch wenn die derzeitige Haushaltslage es auf absehbare Zeit nicht zulassen wird, dass die 

Landeshauptstadt Mainz die Finanzierung der Kunsthalle vollumfänglich übernimmt, wird die 

Verwaltung gemeinsam mit dem Stiftungsvorstand und dem Vorstand der Mainzer Stadtwer-

ke alle Möglichkeiten ausschöpfen, um diesen wichtigen Kulturort weiterhin zu erhalten. Das 

schließt ausdrücklich ein, die Stellen der derzeitigen Mitarbeitenden zu erhalten. 

 

Eine Neuausschreibung der Direktionsstelle – auch für ein Interim – kann jedoch erst dann 

sinnvollerweise erfolgen, wenn eine mittelfristige Lösung zur Finanzierung des Weiterbetriebs 

gefunden und beschlossen wurde. 

 
 
 
 


	OStatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

